
benannten Personen e^tS irgend einem Rechtsgrund
Forderungen zu haben vermeinen, hiermit edicta-
fiter vorgeladen, in dem zum Versuch der Güie

auf den LZ. Januar k. I. anberahmten Termin
Morgens 10 Uhr vor hiesigem Amt zu erscheinen,

ihre Forderungen liquidiren, und auf den ihnen
vorzulegenden »tatus massae und Vergleichs-Vor
schläge sich zu erklären, widrigenfalls sie mit ihren
Ansprüchen präckudirt und von diesem Verfahren

ausgeschlossen werden.
 Scchtenau, den i6. December i8i8.

K. H. 3lmt daselbst. Möller,
in üäem Stamm, Amts-Assessor.

Verkauf von Grundstücken.

i. Span g end erg. Auf Instanz des Schulmei

sters Conrad Berge zu Wattenbach, soll die dem
Einwohner Carl Berge zu Lardefeld zugehörige,
in dasiger Gemarkung gelegene 4 Römershufe,
bestehend in 8|£ Ack. 3s Rt. Land und i| Ack.
a| Rt. Wiesen, in dem auf den 24. Februar 1819
anberaumten Termin öffentlich angeboten werden.
Kaufliebhaber und etwaige Real-Pratendenten wer
ben daher eingeladen und resp. aufgefordert, als
dann an gewöhnlicher Gerichtsftelle allhier, Vor
mittags 10 Uhr, sich einzufinden, Erstere um an

nehmlich zu bieten und den Anschlag zu erwarten,
Letztere aber, um bei Meidnng der Präclusion ihre
Ansprüche geltend zu machen. Am 2. December
1818. Kurfürst!. Justiz - Amt. Becker.

In sidem L 0 metsch.

s. SpaNgeNberg. A um nochmaligen Ausgebot
des der verwitweten Pfarr Hartwig dahier zustän
digen Wohnhauses, in der Badergasse und der
Stadt-Mauer gelegen, Ch. L. Nr. 21g,, 10 Rt.

haltend, ist dritter und letzter Steigerungs-Tcrmin
auf den iz. Januar k. I. anberaumt, wo Kauf-
liebhaber an gewöhnlicher Gerichtsftelle sich einfin-

-1 den, bieten und nach Befinden den Zuschlag erwar
ten können. Am 14. November 1818.

 Willens, vigore commissioni«.
9. Eschwege. Den Erben des Johann Wilhelm

Hesse und dessen nachgelassener Witwe gebornen
Albrecht, namentlich Johannes Hesse für sich und
als Vormund über Orthie Elisabeth Hesse, sodann
Philipp Scheers Ehefrau und Henrich Köhlers
Ehefrau zu Jeftädt, sollen auf den Antrag des
Schultheißen Johannes Eckhardt daselbst, ausge
klagter Schulden halber folgende Grundstücke:
l Ack. Land vor der Zielhrcken an Catharina Be
sold , dem von Boyneburg z Hlr. Dienstgeld zin-

send; 4 Ack. Land vor der Harth, anJoh. Jacob
Albrecht 1 Netze Hafer zinsend; \ Ack. 6z Rt.
Wiesen unter dem Königsberge an Herrmann Hesse,
den Schossen: z Metze Korn, | Metze Hafer und
i Metze Gerste zinsend; z Ack. Land vor dem Kö

nigsberge, an Christoph Wiegands Rel. 4 Hkr.
Geld zinsend; z Ack. Land auf dem Königsbergs
stößt aufs Pfarrholz; f Ack. Weinberg an der Lie-
then, und z Ack. Griechengraben vorhin an ihnen
selbst, modo an Christoph Hesse, den 27. Februar
k. I. Vormittags 9 bis 12 Uhr dahier öffentlich
an den Meistbietenden verkauft werden. Wer die

selben zu erstehen Willens ist, oder Ansprüche daran
mad)en kann, muß sich in diesem Termin einfinden,
bieten und den Zuschlag erwarten, und resp. seine
Ansprüche sud poena praeclusi anzeigen und be
gründen. Lim 11. December 1818.

K. H. Justiz - Amt daselbst. Möller.

4. Eschwege. Den 26. Februar k. I. sollen wegen
einer ausgeklagten Schuld auf den Antrag deS
Fuhrmanns Martin Junghans zu Abterode, dem
Johannes Baldewein zu Niddawitzhausen folgende
Grundstücke: 4 Ack. 2Z Rt. Land, das fünfte Stück
Graben im Lormesgrunde an und mit Claus Rud
los zur Hälfte Nr. 539. Ch.; 1 Ack. 2 Rt. Land
daselbst, und ^ Ack. Holz an diesem Stück Nr. 481.
sämmtliche Stücke den von Dieden 44 Hlr. Erbzinß

14 Metzen partim, £§ Hlr. Erbzinß, ^ Metzen par*
tim und 4 Hahn zinsend, öffentlich an den Meist
bietenden verkauft werden. Kauflustige und dieje
nigen, welche Ansprüche an diesen Grundstücken zu
machen glauben, müssen in praefixo Vormittags
9 bis 12 Uhr sich dahier einfinden, bieten und den

Zuschlag erwarten und resp. ihre Ansprüche bei
Vermeidung der nachherigen Abweisung anzeigen

' und begründen. Am 11. December 1818.

K. H. Justiz-Amt daselbst. • Möller.

5. Eschwege. Wegen einer ausgeklagten hypothe-
(arischen Schuldforderung^ soll auf Instanz des
Kastenmeisters Henrich Hehling zu Jestädt, dem
George Christian Pfister und dessen Ehefrau Eli
sabeth geborenen Runtzener zu Neuerode, das
ihnen zugehörige Haus und Hofraide, an Johann

Caspar Kielholz gelegen, dem von Voyneburg lehn
und jährlich 1 Rthlr. 7 Alb. und ein Huhn zinsend,
den 27. Februar k. I., Vormittags 9 bis 12 Uhr,

öffentlich an den Meistbietenden verkauft werben.
Kauflustige und diejenigen, welche Ansprüche an
diesem Hause machen können, werden hierdurch vor
geladen, in praefixo zu erscheinen, zu bieten und
den Zuschlag zu erwarten, und resp. ihre Ansprü
che bei Strafe der Enthörung geltend zu machen.

Am 11. December 1818.

K. H. Justiz-Mt daselbst. Möller.
6. Bisch hausen. Nachdem auf Betreiben der

Witwe des verstorbenen Doctors Geist, jetzigen Ehe
gattin des Kaufmanns Bmdernagel zu Cassel, Eli
sabeth geb. Wiskemann , Klägerin, gegen den Ein

wohner Johann Reuter Knierim und dessen Ehefrau,
Catharine Elisabeth geb. Großcurth zu Waldcap,
vel, Beklagte, puncto debiti hypothecarii, der
öffentliche Verkauf der SpecialhMckhek erkannt -
und terminuö hierzu auf den 12. März 1819, von


